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Abstract 
 
 
Markus Bretschneider, Bernd Käpplinger, Gerhard Reutter: Literaturliste zum 
DIE-Projekt „Transparenz und Akzeptanz berufsrelevanter Kompetenzen – 
Instrumentarien und Umsetzungsstrategien“ 
 
Die abschließende Literaturliste des Projekts TAK nennt eine Auswahl aktueller und 
relevanter Aufsätze und Monographien, die sich mit dem Themenfeld Transparenz und 
Akzeptanz berufsrelevanter Kompetenzen beschäftigen. Das Spektrum der einzelnen 
Schwerpunkte reicht vom informellen Lernen über Bildungspässe bis hin zu 
diskontinuierlichen Erwerbsbiographien. 
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